
  

 

  

Pflegelounge, 25.03.2025, Meißen 
Schwerpunkt: Maßnahmen zur Gewinnung und langfristigen Bindung 
von Auszubildenden 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

wir bedanken uns für Ihre Teilnahme an unserer 6. Pflegelounge im AKTI Meißen. Die 
Veranstaltung widmete sich dem Thema Auszubildende in der Pflege. Die Begrüßung erfolgte 
durch Dirk Roscher, Mitglied des Regionalvorstandes der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., 
Regionalverband Meißen/Mittelsachsen. Anschließend stellten wir unsere Projektmaßnahmen 
zur Gewinnung von Auszubildenden vor:  

Azub-iPads 
Die generalistische Pflegeausbildung und der Pflegeberuf werden immer 
digitaler. Daher verlosen wir jährlich drei Azub-iPads an Pflegeinrichtungen 
des Landkreises Meißen. Sie stehen den Auszubildenden in der jeweiligen 
Praxiseinrichtung oder in der Berufsfachschule für ein Jahr zur Verfügung.  

Azubi-eRacer 
Eingeschränkte Mobilität im ländlichen Regionen stellt eine 
Herausforderung für die Auszubildenden der generalistischen 
Pflegeausbildung dar. Um ihre Praxiseinrichtungen schnell und 
zuverlässig erreichen zu können, verlosen wir jährlich drei Azubi-
eRacer an Pflegeinrichtungen des Landkreises Meißen. Das Auto 
steht den Auszubildenden der Gewinner für ein Jahr bis zu einer 
Kilometeranzahl von 10.000 km kostenfrei zur Verfügung.  

 

 
Berufsorientierungsveranstaltungen und Messen 
Warum ist der Pflegeberuf attraktiv und zukunftsorientiert? Darüber klären wir an Oberschulen 
und Gymnasien sowie auf Ausbildungsmessen im Landkreis Meißen auf. Schwerpunkt liegt 
dabei auf praktischen Übungen und dem persönlichen Gespräch. Unser Workshop-Angebot 
finden Sie im Anhang. Wir freuen uns, wenn Sie das Angebot streuen und uns bei unseren 
Veranstaltungen unterstützen! 

Imagefilm: 1001 Möglichkeit 

– Pflege!  
In Zusammenarbeit mehrerer 
Pflegeinrichtungen haben wir in den 
letzten sechs Monaten einen Imagefilm 
erstellt, den wir erstmals in der 
Pflegelounge vorstellten. Das Video wird 
ab dem Sommer eingesetzt, um 
Menschen für den Pflegeberuf zu 
begeistern. Bei Interesse kommen Sie 
gern auf uns zu! 



 

 

Vorträge & Thementische  
Ferienarbeit  
Katrin Wittig-Lau, Einrichtungsleiterin des SeniorenHaus „Albert Schweitzer“ Diakonisches 
Werk Meißen gGmbH in Riesa berichtete uns von den Vorteilen der Ferienarbeit zur Werbung 
für die sozialen Berufe in unserer Region und der langfristigen Akquise von Auszubildenden. Im 
anschließenden Thementisch wurden Herausforderungen und Gelingensbedingungen von 
Ferienarbeit diskutiert und Erfahrungen ausgetauscht. Zentral ist die Planung und Vorbereitung 
der Maßnahme sowie die Unterstützung der Schülerinnen und Schüler bei ihrem Start ins 
Arbeitsleben. Hintergründe und weitere Informationen finden Sie in der beigefügten 
Präsentation (Diakonie Meißen_Ferienarbeit).  
Kontakt:  
Bei Fragen melden Sie sich gern bei: Katrin.Wittig-Lau@diakonie-meissen.de oder 
pflege.neu.denken.meissen@johanniter.de   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(v.l.n.r. Jana Horcickova, Kristin Klinner, Christin Amende und Kathrin Wittig-Lau)  
Ausbildungsverbund  
Jana Horcickova, Pflegekoordinatorin des Landkreises Görlitz, stellte vor, wie eine 
trägerübergreifende Zusammenarbeit im Rahmen eines Ausbildungsverbundes zur 
Fachkräftesicherung im Berufsfeld Pflege beitragen kann (s. Präsentation 
Ausbildungsverbund).  Der seit 2019 bestehende Verbund aus über 70 Einrichtungen widmet 
sich folgender Aufgaben: 
• Sicherstellung der Rahmenbedingungen der praktischen Pflegeausbildung (PA) 
• Entwicklung von Standards in der PA 
• Beratung und Begleitung von Trägern der PA im Ausbildungsprozess 
• Zusammenarbeit und Kooperation mit berufsbildenden Berufsschulen und Hochschulen 
• Gremienarbeit auf Landkreis- und Landesebene 
• Marketingmaßnahmen zur Sicherung der notwendigen Interessentenzahlen für die 

Pflegeausbildung 
• Öffentlichkeitsarbeit zur Stärkung des Interesses an pflegerischen Berufsbildung 

 
Im anschließenden Thementisch konnten gemeinsam mit Frau Horcickova und Janet Zumpe, 
Pflegekoordinatorin des Landkreises Meißen, Ideen und Bedenken bezüglich eines 
Ausbildungsverbunds im Landkreis Meißen ausgetauscht werden.   

Kontakt:  
Sie haben Interesse an einer Zusammenarbeit? Dann melden Sie sich bitte bei 
Janet.Zumpe@kreis-meissen.de oder pflege.neu.denken.meissen@johanniter.de 
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Beratungsstelle Pflegeausbildung Sachsen:  
Die Beratungsstelle Pflegeausbildung Sachsen hat zum Ziel an der Pflegeausbildung beteiligte 
Akteure, v.a. Auszubildende und Praxisanleitende zu unterstützen. Kristin Klinner, Teamleiterin 
„Beratungsstelle Pflegeausbildung Sachsen“ stellte in ihrem Vortrag „Die heutige Generation 
von Auszubildenden und deren Einfluss auf die Ausbildungskultur.“ Besonderheiten der 
Generation Z im Ausbildungskontext vor. Vertieft wurde die Thematik im anschließenden 
Thementisch, welche Wahrnehmungs- und Kommunikationsprobleme im Zusammenhang mit 
Auszubildenden und Praxisanleitenden sowie die Zusammenarbeit und (ggf. fehlendes) 
gemeinsames Ausbildungsverständnis von Partnern im externen Pflichteinsatz, zum Inhalt 
hatte. Weitere Informationen zum Vortrag und der Arbeit der Beratungsstelle finden Sie in den 
beigefügten Präsentationen (s. BePfleSa).  

Kontakt: 
Email: Beratung-Pflegeausbildung@tu-dresden.de 
Homepage: https://www.beratung-pflegeausbildung-sachsen.de 
Telefon: 0351 / 463 – 35020 
 

Wir bedanken uns bei den zahlreichen Teilnehmenden und Referentinnen für die aktive 
Gestaltung unserer Veranstaltung.  

 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
 
 
 
Dirk Roscher  
Leiter des Pflegeprojektes  
Mitglied des Regionalvorstandes der 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., 
Regionalverband Meißen/Mittelsachsen 

Christin Amende  
Projektmitarbeiterin  
Pflege.neu.denken I Gemeinsam für Dich 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., 
Regionalverband Meißen/Mittelsachsen 
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